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Herr Claus Spandau
Kreistagsvorsitzender
Riversplatz 1- 9
35394 Gießen

Vorlage Nr.l
Mit Antrag
a ! direkte
huss hu3beratung Gießen, 6. April 2022

Antrag: Der Landkreis als vorbildlicher inklusiver Arbeitgeber

Sehr geehrter Herr Kreistagsvorsitzender Spandau

die Kreistagsfraktionen der CDU, Bündnis90/Die Grünen und Freien Wählern bitten Sie, den
folgenden Antrag auf die Tagesordnung des Kreistags am 9. Mai 2022 und vorab auf die Tages-
ordnung des Ausschusses für Soziales, Gesundheit, Integration und Ehrenamt am 27.04.2022 zu
nphmnn'

Beschlusstext

Der Kreisausschuss wird beauftragt ein Konzept für die Schaffung von

1 ) Stellen im Bereich "Budget für Arbeit" (außerhalb des Stellenplans, da Förderung und Be
fristung auf zunächst 5 Jahre) in Kreisverwaltung und/oder Servicebetrieb,

2) Stellen im Bereich "Budget für Ausbildung" (außerhalb des Stellenplans. da befristet und
Ausbildung) in Kreisverwaltung und/oder Servicebetrieb

3) Beschäftigungsmöglichkeiten für "Betriebsintegrierte Beschäftigungsplätze für Menschen
mit Behinderung" (BiB) in der Kreisverwaltung und dem Serviceb.etrieb (außerhalb Stellen
plan) da keine eigene Anstellung, sondern Bereitstellung von Praktikumsstellen)

zu erstellen und die Möglichkeiten zur Umsetzung, der möglichen Anzahl der jeweiligen Stellen
und Finanzierung dem Kreistag sowie dem Beirat für die Belange von Menschen mit Behinde-
rung darzulegen.

Begründung

Öffentliche Verwaltungen wie die Kreisverwaltung nehmen eine Vorbildfunktion ein auch für die
inklusive Ausgestaltung des Arbeitsmarktes.
Gerade im Zuge der Umsetzung des Bundesteilhabegesetzes (BTHG) wurden in den vergange-
nen Jahren neue und attraktive Förderprogramme zur Beschäftigung von Menschen mit Behinde
rung wie das "Budget für Arbeit" oder das "Budget für Ausbildung" geschaffen.
Die Kreisverwaltung mit über 1 000 Beschäftigten kann mit Unterstützung externer Akteure wie
des Landeswohlfahrtsverband (Integrationsamt), des Integrationsfachdienstes (IFD) oder kompe-
tenter regionaler Leistungserbringer ganz sicher für alle Beteiligten sinnvolle und gute Arbeits-
möglichkeiten schaffen.



Mit freundlichen Grüßen

Ü
Tobias Breidenbach

Vorsitzender CDU-Fraktion
Kerstin Gromes Kurt Hillgärtner

Vorsitzender FW-FraktionVorsitzende Grüne-Fraktion
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